
Landesschulamt und Lehrkräfteakademie  
Studienseminar für Grund-, Haupt-, Real- und Förderschulen in Kassel  
mit Außenstelle in Eschwege 

Holländische Straße 141  34127 Kassel 
Telefon:   05 61/80 78-300 
Fax:   05 61/80 78-301 

E-Mail:  Poststelle.STS-GHRF.KS@kultus.hessen.de  
 Poststelle.STS-GHRF.ESW@kultus.hessen.de 
Internet:  http://lakk.sts-ghrf-kassel.bildung.hessen.de 

Werragasse 1  37269 Eschwege 
Telefon:  0 56 51/60 61 0 
Fax:  0 56 51/60 53 4 

S:\StSem-GHRF-Ablage\5 Leitung\Seminarrat\Beschlüsse\151118_Beschluss_BRB_Lernbegleitbogen.docx 
 

 

 

 

 
Seminarratsbeschluss 
Lernbegleitbogen Kassel, 18.11.2015 

 

Der Seminarrat des Studienseminars GHRF Kassel mit Außenstelle in Eschwege 

hat in seiner Sitzung vom 18.11.2015 folgenden Beschluss gefasst: 

 

► Die LiV führt in den Hauptsemestern einen Lernbegleitbogen. Hiermit dokumentiert sie ihre 

Unterrichtspraxis im Rahmen der bewerteten Module des Vorbereitungsdienstes. 

► Festgehalten werden in der gemeinsamen Unterrichtsnachbesprechung mit der anwesen-

den Ausbilderin/dem Ausbilder neben den allgemeinen Daten zur Durchführung des Unter-

richts Thema und Schwerpunkt der Stunde sowie positive Aspekte und Entwicklungsaspek-

te. Daraus werden entsprechend gemeinsam Vereinbarungen für die Weiterarbeit abgelei-

tet. 

► Der Lernbegleitbogen verbleibt in den Händen der LiV und wird jeweils zu den Unterrichts-

besprechungen gemeinsam betrachtet und weitergeschrieben. 

► Ziel ist es, den Lernprozess kontinuierlich im Blick der an der Ausbildung beteiligten Perso-

nen zu halten. 

► Die LiV kann die aus der Unterrichtspraxis erwachsenen fachdidaktischen und allgemeinpä-

dagogischen Aspekte als Grundlage für die Weiterarbeit in BRB FD nutzen. 

► Zudem bietet der Lernbegleitbogen die Möglichkeit, gegenläufige Beratungshinweise kon-

struktiv mit den Beteiligten zu klären. 

► Zwischenzeitliche Anpassungen und Optimierungen in der Ausgestaltung des Lernbegleit-

bogens und im Umgang damit sind bei Bedarf möglich. 

Der heute gefasste Beschluss ersetzt den Beschluss des Seminarrats vom 29.01.2014 zum 

Umgang mit dem Lernbegleitbogen in der Ausbildungsarbeit 

 

. 

 

 

 

 

Alexander Kraus 

Leiter des Studienseminars
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Modul- und semesterübergreifender Lernbegleitbogen GHRF Kassel   
 
Name: __________________________ Jg.: _____ Lehramt: _____ 

Fächer: __________________________ Ausbildungsschule: __________________________ 
 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

1. HS 

EBB 1 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

    

1. HS 

EBB 2 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

    

 



  - 2 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

1. HS 

DLL 1 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

1. HS 

DLL 2 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 3 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

1. HS 

Fach 1, 1. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

1. HS 

Fach 1, 2. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 4 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

1. HS 

Fach 2, 1. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

1. HS 

Fach 2, 2. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 5 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

2. HS 

DFB 1 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

2. HS 

DFB 2 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 6 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

2. HS 

Fach 1, 1. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

2. HS 

Fach 1, 2. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 7 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

2. HS 

Fach 2, 1. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

2. HS 

Fach 2, 2. UB 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    



  - 8 - Name: _______________________________ 

 
 

 

UB Thema/Schwerpunkt Positive Aspekte Entwicklungsaspekte 
Vereinbarungen für die Weiterarbeit 

(z. B. in meinem Unterricht, in BRB FD, …) 

PS 

MLL 1 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

PS 

MLL 2 

 

Datum: 

 

Ausbilder/-in: 

 

 

Fach: 

 

 

Klasse: 

 

    

 

 

 


